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I. Judenbetze" entwickelt, bei der die Her Kln C0111111011 ei.8eKeirmitter. Mir seyen, Iyr öenützt die

VXVI um !
es-- Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

St. IL.oul8, Missouri, Han-sa Iowa, ISetoraslca,
Texas, Arkansas, Oolo-rad- o,

New Mexioo, re-öt-a
und California ist.

Da Bahnbett ist don Stein und die Schie
nen sind anö S'abl. Die Waae hnhn h

die nur öuraz untenung uno ueoung
gewonnen wird, ging ihm offenbar ab.

das cerr aufgetragen war,
schien Martina. Wie eine Lichtelse hüpf-t- e

sie in ihrem weißen Kleldchen, mit den

losen flatternden Locken hcrem und aus

ihre Mutter zu, küßte aber aus deren

Geheip ihrer Gropmama gehorfam oie

Hand.
Martina." sagte diese, auf Herrn von

Waltelsdorf deutend, .sieh, da ist Dein
Onkel, gieb ihm die Hand und jage ihm:

guten Tag."
-

Das Kind hatte den fremdem Herrn
bis dahin noch nicht beachtet, und als sie

jefct das bleiche von schwarzem aar und

Bart umrahmte Gesicht inS Auge faßte,
als er Miene machte, sich ihr zu nähern
und ihr die Hand entgegenstreckte, wich sie

entsetzt,.mit weit geöffneten, erschrockenen

Augen zurück.

..Saäe Deinem Onkel guten Tag,-
-

wiederholte Frau von Waltersdorf mit

strengerem Tone.

(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal - Nachrichten.

G r e i z. 15. Febr. Die Firma Ar.
ton Me?z dier bat in ihm Fdrikord
aung einen $üfsus rik,gsvalll, der bei
den Ärdeitern ikrkckke Freude erregt,
9iach demselben weiden Weihnachlsge
ichenke nicht mehr gewäbrt. sondern die
Arbeiter erhalten am Schluß eines je
den ?iadres nack der 3?Ü ihr-- r unefea'

.
v 0 1cv !.; m

nyuu zur ouoni Prämien von iu iuu
Mark. Mit einer Einrichtuna aleicher
Art ist sür ihre Weber eine Geraer Jir
ma, die ueltzen'jche Wollenweberei, schon
vor längerer Zeit vorangegangen.

Bochum, 12. Febr. Die Untersu
ung wegen der Luftmorde in unserer

Segend darf vorläufig als abgeschlossen
lten, denn auch die Bemühungen der

ren Dragoner die Hauptrolle übernom
men haben. Es wurden seit einigen Ta
gen, jeweils des Abends, an mehreren
L?den und Wohnungen israelitischer

lniovyne: uic unijicwuuui unu uic

?t"lt" selbst, in einigen Fällen dk
)0lzluuungen uno werlyvoue Tplegei
scheiden zertrümmert und schwere Steine

.:. M?s.... .k,..7.... ...in w. vyiiutivi mitvuum. mivi i

die Urheber sowie dieThäter dieser rohen
Handlungen konnte lemZwelsel bestehen,
.f--w r nx v.; rV. V
uiiu u uv iiuj uciiu miciu uci viuui
hirerinr h WiiM irrtTrt6f Krn iV,.
mandeur des hlejlgenVragonerreglmentS
dieserhalb energische Vorstellungen zu

K5 OICIOI NUN OOMalyeN. aVZUWarteN,...aT...i.ivu.i . J.- - .. ....uno MLtaze UJClliei ClieNi oes mUlian
scken BoraeskKten anaeaendet werden
um für die Folge dlkse Nohhelten zu
N,rnin,.rn? thtnin ist mnn nfrlIVll j VIV V Ms I

oelvannt daraus, wie aeoen ien Zerren- - " " -U T "W

strasrechilich eing.schntt.n wizd.di. di.st

SÄ üb
werden hier lediglich als

gefuglgen Werkzeuge höherer Instanzen

Ptn,,n , 14. SVfir Oet yerzog
Kenrz Alexander von Mecklenburg, der
Neste des Grokherzoas vonMecklenbura

kvtrelltz, der gegenwärtig 24Jahre zahlt.
hat dieser Tage hier sein Doctor-Er- a

men gemacht, und zwar hat er als Doc
tor der Philosophie auf Grund einer
Dissertation uber die Grundzuge der
französischen Eisenbahnpolitik promo
irt. Der Doctor fttnoa lArara Ale?.'-

. er S . o- nn jt...t en Ianoer von .teatenourg oar oie oiis
wirthschaft zu semem besonderen Stu
dium erkoren. Der verstorbene Vater
dieses Pnnzen war General tn Rußland
und seine Mutter ist die Großfürstin
Katharina
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Neue Moden.
Prachtvolle AusstattttUg,

uuooer aus eriin hierher gesand-te- n

Criminalbeamten, des CommissSrs Neues Laaer,r i F. V , . n .Yn

TjT

Ausgezelchnete Qualität, I

klebrige Preise.
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m,a', "Vmocdten nimt das trauri.i
ches noch über fünf der in den lektenn 1

vsruvlen Lustmorde lagert,japxtn .. .
zu

ly Js. V i r I

viuuyuiu uuu; cer URie AUCr

such, die Ausstellung der am Thatorte
gefundenen Zigarrenspitze auf den grö

?"'.m ,6 Hm8'? fltbnife.
los geblieben, sind die oben genannten !

zerren ßciern wieoer nachAerltn zurück

gelegn.
Danzia, 13. Febr. Die seit abr- -

zehnten schwebenden Verhandlungen we
genueoernavme oer bisher unfererStadt
gehörigen Halbinsel Hela durch den

laal uno letzt endglltig abgeschlossen.
Danach wird der Forstsiskus das 2200
Hektar große Forst und Dünenaebiet

ttf Ca.T k ..v tv.n. .uu v"t viuiiuiiKii unu zurizeiiieguitgder Dünen im Interesse der Halbinsel
und des Danziger Hafens, sowie zur

eroeerung oes Forstbetriebs eine
Summe von 1lZ2,ö00 Mark verwenden,
auck die d?r ftnrftmirtffftftft tl.:' u.w..uu u ilUlUliyil'
llgen Holzberechtigungen der Einwohner

urnoiiq avl0,en wofür die Stadt
lyuyicuu ver naaz,ien ii) Jayre emen
imyimyui JUUß 00N liUUU U. Zayik.
Die bisherigenPatronatsrechte überHela
uuui uct üiuoi vervielven.

O elheim (Hannover). 12. ZVkbr.

Mit der hiesigen Pe!roleumJndustrie
soll es nicht zum Besten stehen. Von
glaubwürdiger Seite wird wenigstens

:i . .it .:r i v- -c v -
uuiHiivciii, uns ven

.
iellenoen Zeiyelmerf-- .:r je. .r r & r..wrcijcn amittcuerzells svlgenoe Atterna

tive gestellt sei: entweder einen großen
Abzugscanal anzulegen behufSFortsckak
fung des stark salzhaltigen Wassers, das
jetzt ohne regelrechten Abzug weit und
breit den Grund und Boden schädigt,
oder oder eine polizeiliche Inhibirungn .1. c . o . .. . .
l'e ocii 1CUC9 gu geioasilgen.

Stolzenau (Hannover). 12.ffebr.
Der auch in weiteren Kreisen nte

Förster Heinrich Heimbs, seit 13 Jahren
nnf Mrn n,i sCrtvOC. 7.r N.:I ..Mv. uw.Vv 1U l lu
nirt, starb dieser Tage in Folge von
Blutvergiftung, welche er sich dadurch
zugezogen yane, vaß er sich beim Au
brechen eines erlegten Rehbocks einen
ilefen fsfinitt nn kr frttiS f!,v4

Der falsche Erbe.

SrzaUuqg von Emilie Tcgtm vrr.

(Fortsetzung )

Die S;cne. welche folqte, nachdem sich

hinter ihm die Thür geschlossen, möchte
schwer wiederzugeben sein. Iran von
Waltersdorf hatte ihre vornehme Hal
tung total verloren. Sie schrie, weinte,
zerraufte sich das Haar und klagte das
Schicksal an, daß es sie mit unerbittlicher
Grausamkeit verfolge. Die junge Frau
welche bleich und stumm daneben stand,
sah sich gezwungen, die eigene Aufregung
bekampftnd, sich nur mit ihr zu beschäfti
gen, und erst spät in der Nacht gelang es'
ihr mit Susannens Hilse. nach Anwen
dung beruhigender Mittel, ihre Mutter
ins Bett zu bringen.

Schlaf fand wohl keine der drei Frau
en während dieser Nacht, und in der
Frühe des folgenden Morgens verließ
Beate dicht verschleiert'.das Haus. Sie
ging zu Herrn Degener, ihrem in der
Stadt wohnenden Rechtsanwalt, um in
der schwierigen Lage seinen Rath zu er
bitten und er, von der unerwarteten
Nachricht aufs Höchste überrascht, suchte
selber den Fremden in dem auf feiner
Karte bezeichneten Hotel, in dem er abge
stiegen war, auf. Nach -

einigen für die
Damen in peinlichster Unruhe verflösse
nen Stunden, brachte er ihnen die Nach
richt, daß da weiter nichts zu machen sein
werde. Der so unerwartet in die mensch
liche Gesellschaft Zurückgekehrte hatte sich

vollständig als Adolf von Waltersdorf,
der Jüngere,. legimirt; er hatte erst vor
wenigen Tagen, wie er sagte, den Tod
seines Vaters erfahren und sich über den
selben sehr niedergeschlagen gezeigt. Er
scheine von dem Verlangen beseelt, seine
einzigen noch lebenden Verwandten ken
nen zu lernen, sich hierher gewendet, aber
noch keine Schritte gethan zu haben, sein
Recht auf die Nachlassenschast des verstor
denen alten Herrn geltend zu machen.
.Ich werde trotz der gewonnenen Ueber
zeugung," schloß Herr Degener seinen
Bericht, im Stillen Nachforschungen an
stellen, mich mit den betreffenden Behör
den in Verbindung setzen und mir eriau
den, Ihnen, gnädige Frau, bald thunlichst
jedes Resultat meiner Bemühungen mit- -

zutheilen.
Frau von Waltersdorf nahm diese I

Mittheilung entgegen, indem sie wieder
aus ihrem gewohnten Platze in der Jen
sternische san. ' Sie sah äußerst anae- -
armen aus und um ihr Auaen lagerten
tiefe Schatten, aber ihre Züae hatten'
wieder die gewohnte Unbewealichkeit an

v f c rt "t
genommen, öle Nichr oen leilejlen lyrer
iLedanken errathen ließ. Sie sprach dem
Herrn für seine Mittheilung in der eigen
thümlichen herablasienden Weise ihre 5r
kenntlichkeit aus und fügte dann hinzu :

..Es wäre von meinem Neffen, besonders
da er uns bisher ganz unbekannt geblie
den war, vielleicht rücksichtsvoller gewesen,
uns auf seinen Besuch schriftlich vorzube- -
reiten. ir hat e rnchi für qeboten er
achtet und mag dadurch erklärt finden,
daß das plötzliche Erscheinen eines als
todt Betrauerten uns nicht die assuna
liefe, ibn mit aebübrender öcrüi&feit m' " ' ' I

empfangen. Selbstverständlich werden
wir uns beute freuen, das Versäumte
nachzuholen

Sie reichte ihm dann verabschiedend
ibre inaersvilen. und als er aeaanaen
war. saate sie',u lkrer ?lekt.
Beate,. '?..'.äilt es. durck' Kluabeit" . . ,u sieaen.

' . " .
eft werde d r ein A llet'd lt ren. durck

welches wir den Unglücksmenschen zu
Mittaa einladen. Wenn wir keinen
Auaenblick

. verlieren,
.

bleibt uns nock' die
I

Seit ,u den.
nö matten' .Norbere

.
tunoen."0 . . 1

Beate sah sie halb er chrocken und Kalb
verwundert an. Ist es . denn nölhig,
Mama fragte sie, daß wir persönlich
mit ,ym verkehren Ich fürchte mich vor
diesem gespensterhasten Verwandten- -

Die alte Dame ließ ein wenig die
Maske vom Gesicht gleiten und Zorn
und Schmer, verfinsterten ibre Äüae.
Du redest wie ein unverständiges Kind,
Beate sagte He. Ich habe, nachdem
der erste Schreck überwunden war, wäh- -
rend der ganzen Nacht gegrübelt, wie

dieser härteste Schlag, der uns treffen
konnte, sich Pariren läßt, und endlich ist
es mir gelungen, einen Entschluß zu fas
sen. Dein Nachdenken muß Dir jagen,
dak wir nock niemals in einer so ver
zweiselten. Lage waren,

.

denn nicht
. .

allein,
4. nn rt c r rr f !..
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Anspruch zu nehmt, er wird auch die
Summen von uns fordern, die wir be

reits demselben entnommen habe. Das
Cinzige was uns retten kann, ist ihn
durch höfliches Entgegenkommen zu zäh
men. Wir Kursen also keinen Augenblick
verlieren."

Die zarte Gestalt der jungen Frau
überlief ein Frösteln. .Ich fürchte mich
vor ihm," wiederholte sie nochmals leise,
während sie die nöthigen Schreibmateri
alien zur Hand nahm.

Das Billet wurde in höflich entgegen
kommender Weise geschrieben, nd ein

Diener damit abgeschickt. Er brachte die

Antwort zurück, daß Herr von Walters-dor- f

das Vergnügen haben werde, sich zu
der gewünschten Stunde einzusinken.
Die. gnadige Frau empsing sie mit einem

Lächeln des Triumphs. Du siehst, er
ist nicht so ganz Wärwolf als Du zu

glauben scheinst," bemerkte sie gegen Frau
von Erlach. Ich fürchtete nach der
Szene von gestern, er würde möglicher
weise den Gekränkten spielen, die Ein
ladung ablehnen und sich auf eine steife
Visite beschränken. Sehen wir denn,
was sich serner thun läßt

Susanne empsing nunmehr die Befehle
ihrer Gebieterin, und --

mußte alle Vorbe
reitungen u einem feinen Diner treffen
Sie that ihre Pflicht, obgleich es ihr wäh
rind'des ganzen Morgens wie eine Un
Möglichkeit erschien, daß der steinerne
Gast von gestern an demselben Theil
nehmen werde. Er kam ihr noch immer
wie eineErscheinung vor, die plötzlich auf
getaucht und ebenso wieder verschwunden
roar. Von der Wirklichkeit seines Da
seins in Fleisch und Bein sollte sie nun
freilich die Ueberzeugung gewinnen, als
er zur bestimmten Stunde die Vorhalle

betrat, aber sie konnte sich nicht versagen,
ihn aus dem Hintergrunde des Trepper
jzauseS miktrau s henAuaeS zu beobachten,
während er mit rudrichs H'lfe sich sein s
Oderrocke entledigte. Heute, im Lichte
te? Tage, da sm Haar sorgsä,ltlger Qt-ord-

net

war. schien er ibr'beinahe wie ?in
scköner Wtonn. nur dak durch Krankheit
oder L i en',chaflen seinem Anlid trete

Linien, eingegraben waren. Es hatte
nichts Jugendliches, obgleich der einzige
männliche Repräsentant des Hauses Wal
tcrsdorf höchstens fünfundzwanzig Jahre
zählen konnte, und als er im. Vorüber
schreiten zufällig seinen Blick in den dun
sein Winkel schweifen ließ. , in dem Su
sänne sich verborgen hielt, fuhr diese zu

summen, als ob ein Jeuerfunke zu ibr
hinübersprühe. -

Friedrich öffnete die Thür. err von
Waltersdorf!- - Der Genannte trat ein.

Die gnädige Frau hcte vielleicht nie
mals vornehmerund würdiger ausgesehen
als in dttjem Augenblick. Nur wenig,
schon merklich ergrautes Haar unter der

schwarzen Wittwenhaube : hervorquellend,
schmiegte sich um das feine blasse Oval
ihres Antlitzes. Der schwarze Wollen
stoff ihres Trauerkleidesfiel in weichen,
schweren Falten an der noch 'immer
schlanken Gestalt bis weit auf den Fuß
boden nieder, als' sie sich langsam beim

Eintreten des jungen Mannes erhob
und stolz emporrichtete. Sie machte eine

Bewegung, ihm entgegen zu gehen, hielt
aber doch den Schritt an, als er sich ihr
raZck näherte. -

,verr esse sagte sie. das seltene
Glück, da mir in diesem Augenblick wie

dersührt, einen Labenden begrüken zu
Kursen, wo ich um einen Verloren i be

reit? getrauert, entschädigt mich sür man
chen schweren cdicfialhMiui -

Sie reichte ihm aba ihre schma'e.
weike, von einer JiViutc aus schwarzem
Krkvv Kalb dedkkte Hand und t' neiate
sich darouf nieder.Diesmal berührte er sie

leicht mit den Lippen, u?i& als :rsich dann
wieder emporrichtete, sahen die Beiden
einander zum ersten Mal prüfend an.
Der feste, stahlharte Blick der Matrone
begegnete demzenigen aus den schwarzen

Augen ihr gegenüber, und fast war es,
als müsse der letztere sich vor ihm senken.
Scheu und unruhig flackerte es darin auf
und ein leichtes Roth glitt über die map
morweiße Stirn des jungen Mannes.
Für einen Moment hätte man glauben
können, er habe Furcht vor der alten
Frau. Bielleicht aber hatte ryre Vity
nung und ihr Wesen ihm derart unpornrt,
daß er nur nicht sofort im Stande war.
etne passende Antwort ZU finden.

.Gnädige Frau sagte er dann wieder
mit jener, wie am Abend zuvor, .leise vl
brirender Stimme, Sie überhäufen
mich mit Güte. Möchten Sie mir vor
allen Dingen verzechen, daß ich gestern
die Unvorsichtigkeit beging, Sie durch
mem unerwartetes Kommen zu erjchre
cken."

as Antlitz der Dame verdüsterle sich

bei dieser Anspielung auf die peinliche
.Szene des vorigen Abends, aber es ge- -

lana.ihr, ebemo rasch ihres llnmutyes
wieder Herr zu werden. Äerwandte,
und besonders so nahe Verwandte," er
widerte sie, sollten sich niemals so fremd
sein, das sie einander

...
Nicht in jeder

.

e
t V Y V

oensiage aus oer ieue erkennen uno oer- -

lleyen. 'un. ileocr yerr esse, eryall- -

nie, die wir beide nicht verschuldet ha- -

ven, louen, oenie icy, unseren gegenseiil'
gen Beziehungen keine Trübung bereiten
Es dürste UN der Zeit sein, die alten
Geschichten ruhen

. .
zu lassen.

. .
Möchten

f 1 (vt rr - r. m r..tVle Nlmlyre ou une oegruscu, uy
sie fort, sich zu Frau von Erlach wendend.

eare, yasi wnnzu vtuu nvaj
nicht bewillkommnet.

r t
ie ano

.. Vingereoeie ...
war zu woyiger v 'u... orn.si.

fcyuil in oen willen oer gropen ÄZeii,
um mchtder an sie gerichteten Austorde.
rung in verbindlicher Welse nachzukom

men, wenn es ryr aua) nuui gelang. ei- -
nen annähernd herzlichen Ton in ihre
Begrüßung zu legen. . Herr von Wal- -
tersoors empsanv onenvar vlesen Man
gel nicht. Vielleicht vernahm er nicht
einmal ihre Worte, während sein Blick
die zarte, . schlanke Gestalt, das sanste
Antlitz umfaßte, während zwei rnelan- -

cholische, dunkle Augen mit kaum verhehl
ter Scheu zu ihm ausschauten,

Die Flügelthüren, die in nebenan be
findliche Speisezimmer führten, sprangen
auf und Friedrich erschien mit der Mel
dung. daß angerichtet sei.

.Ihren Arm, lieber Adolf sagte die
I 4. . . .

vuutuvui"i ""g o"I Rechte der allen Frau eine Stütze zu sein.
Ich. .

sehe
. f

mit
V 1A

Bedauern, daß Sie noch
invauoe nno"

Er hatte ihr den rechten Arm geboten
und streifte mit dem Blick seinen von der
Schlinge gehaltenen linken. .Es han-de- lt

sich nur noch um eine kleine Schwä-ch- e

bemerkte er. Bald .wird hoffentlich
jede Vorsicht überflüssig sein."

Die alte Dame neigte leicht dasHaupt.
Später müssen Sie uns von Ihren Er

lebnisen mittheilen," sagte sie. Dürste
ich Sie jetzt bitten, hier an meiner Seite
Platz zu nehmen. Lassen Sie mich Hof
sen, daß mit dem ersten Glase Wein,
welches wir gemeinsam an meinem Ti
sche trinkm, Sie sich bei uns heimisch
fühlen mögen."

Er verbeugte sich und nahm an der be

zeichneten Stelle 'Platz. Der kurzen

Tage wegen waren die Fenstervorhänge
bereits gelchlossen und im Eßsaal die
Lichter angezündet. Er strahlte in blen-dend- er

Helle nnd die Tafel von Silber
und blitzendem Krystall. Unter Susan-nen- s

Aussicht waren in wenigen Stunden
Wunder geschehen.

Das Mittagsmahl ließ an Auswahl
und Bereitung nichts zu wünschen übrig.
Geräuschlos, wie mit Geisterhänden, ohne
einen Moment der Stockung, versahen
die auswartenden Diener ihre Pflicht,
aber ihre Gegenwart mochte doch die

Schuld tragen, daß die Unterhaltung
trotz alledem nur einsilbig blieb.

Beate, obgleich sie kaum etwas genoß,
sprach sehr wenia.u.die gnädigeFrau mach-t- e

vergebliche Anstrengungen, ihren Gast
zum Reden zu bringen. Er schien sich

durch seine Umgebung eingeengt zu
füblen. und jene Fähigkeit, über ein

'Nichts geistreiche Konversation zu Men,

Q k Y T fl "V T T ti 10 iL Ju Jl X il 1 OA!
RAn NheumatlSmuS. G!cht oder erven

UnMgondauernde $eilung garantirt.
unf Gbrou$, und kein einiger saii

bekannt. gle.chv.el d .cuto der chronisch, wo .nicht
gcoircii oaiic. fragen l aat vromtnente erite
und Axotdk!kr.bktteft thrkundkil,übkr Salic,ttca.

7.'VDa 'inzigt Au lösugm.ttel gegen die
i.unc saure-- , Mtichk in dem lute,
mattgmu und Gicht Lkidrnden eiiüitt.

Salicylica ist ali ein coranion senae"
Hamttt,l bekannt, da s dir.kt di Ursachen oernich.

iri'ÄJ unirenannectiinennurauf ueucolen
Solgen der Krankheit wirken.

ist von Seiten berühmter Selehrten ,ugflan.!'"'as k'e"ux,rllche Anni,ndung von Ämeln, al
Einreibung it O,l. Saie, süßen Waschmitteln sm.
d,se Krankheiten n cht au,rott,n Vermag, welche
5.'?.?'' der Vrg.stung d, Bluttt wit Ur
jl(pv X)X

Salikvlieawirktmtt
. . . underbarem rsola
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RISSÄSISffiffiZj!5&:uren auf 8d Prozent innerhalb Z

. Bdnkn Si
mb ttitctuieo n sichere Heilmittel für
R h uma t imu I. i ch t und iltxvtnüUk , n ist Die heftigsten Schmerzen erden fast au.
'i.auch 'lmden.

.$:fSi?r!Lg!l: antut
Tausende von euatnssen können aus Lrlucke e.

ilrn
Si die 0,. oder Boren für $5.

Frei per Post nach Empfang de Seldei versandt.
Fragen Ei Ihren Apotheker dafür.

.f rr ..IM. m

ajaucn ir jic? veranlagen Nacyaymungen,lXii(ii"tiit4 Ak Iam( 4maA st LMf. ..a 7c
len. ,u kause. .rlang.n'Sie da, chte. mit um

lUliX . auf jeder or. wel.
che unter unserm Namen alS chemisch rein garantirt
ist;

- in unentbehrliche edürsnii, elche rola
in der Behandlung sichert. Nehmen Sie kein nde
re. oder wenden Sie sich an un:
WasblHirue fc Co., ttiaenttjürnet

No. ZH1 Broadwa,, Ecke Reade Cir., New York.
Hiesige Agenten

8tsv.rt 3& Barry,48 3t 50 Sä Meridian Straße. Indianapolis Ind.
Browning-- Sloan,

Ko. 2 Sc 9 Ost Washington Str.. Jndianapoli. Ind.

WxaaM MaBDe!l
0. 37 & 39 Süd Deladare Otraße.

Dak größte,schönste und älteste Lokal in derStadt
Setränke aller Art. s,ie kalt, Speisen

.üguche B.di.n.
jesy-- Di xrachtooll eingerichtet Hall steht er

einen, Logen und Privaten ur ZUhaltung von Ml
le, on,erten und Versammlungen unter liberaler.
Bedingungen ,ur Verfügung.

JOlllS BERNHARDT.
Geschäftsführer.

Feuer-Alarm-Signal- e.

. 4 Pennsyzvanta uud Market,
d Hauvtquartierde Feuer Dexarfmenl.
6 Ost.Strabe und New York.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 New Jerse,.Straie und Mafsachusettl'n.
9 Winfton und Stord'Straße.

10 assachufsett ve. nahe Noble Str.
18 Delamar Str, und Fort Wayne Ave. '
11 Neu, Jerse, und Fort Wa,ne Avenue.
15 Peru Str. und Massachusetts Ave
16 Christian ve. und Ash Sir.
17 Park Ave. und Butte? Str.
IS arrowg Ltr. und Malott ve.
19 Archer und John Str.

122 College Ave. und Siebente Str.
121 Alabama und Siebente Str.
124 Mendian und Siebente Str.
12 Handel Str. und Lrnrotn ?,
137 AuSuellungl-Sebäu- d.

138 Central ve. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str
132 Rohampton und Achte Str.
184 Sollege Ave. und Zehnte Str.
135 Home ve. und Delamare L:,.
136 Delaware nd Mtchigan Str.
21 St. Joe Str., nahe JUinoi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. K. Engine House Sechste, ny ,
26 Mlssissivbt uiii. ct. Jlau Str.
27 Jllinoii und Äichlgu,, in.
38 Pennsylvania Str. und tzo, v,
29 Mississippi und Biert Str.

212 Tenneffe und William Str.
iZ Pennsilvania und Michigan Str.

214 Jllinvi und Herbert Str.
31 Jndiana Ave. und Mtchigan Stt.
22 Meridian und Walnut Str.
31 Ealtfornta und Vermont eir.
35 Blake und New Z)ork Str.
36 Jndiana ve. und St. lkliir tr
Z7 ktadt.hofpital.
38 Blak und Nord Str.
39 tchigan und gnel Sir

312 West und Walnut Str.
13 West und Dritte Str.

314 Siebente und Howard Str.
41 Washington, nahe Weft Str.
it Geißendorf und Washington Str

. 42 Missouri und New Kork Str.
45 Mertdtau und Washington Str.
46 Jllmot und Ohto Lir.
47 Tennessee und Washington Str.
43 ingan'g Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland tr.
412 Mississippi und Wadash tr.
415 gerguson'4 Pork House.
421 I. B. & W. ound Hous.
423 Jnsan svlum.
öl Jllinoi und Merrill Str.
52 Jllinoi und Louistana Str.
53 Wett und McCarty Str.
54 Weft und South Str.
56 Tenneffe und eorgia Str.
57 Meridian nd Sia, tr.
S Madison Ave. und Mvrri Str.
59 Madison Ave. un Dunlop Str.

512 Weft und Siockwood Str.
513 ntück, ve. und Mettlu t
514 Union und Morri Str
51 Jllinoi und ansa
617 Worri und Dacotai Str.
ei South nahe Delawar Sir.
62 Pennsylvania und Lomsiana Str.
62 Delaware und McSart, Str.
64 Oft und catt, tr,
bS Alabama und Lirgiana v.
L7 irgtnia ve. und Bradsha St,
68 Oft und oburn Str.
9 Pennsylvania Str. und Madison v.

612 ceran und Doughert, Ltr.
71 Virginia Ave. nah Huron Str.
72 Oft und Stvrgta Str.

. 72 Washington und enton Str.
74 Lenton und Seorgi Str.
75 Foreft Av. und Pin.
76 Dillon und Bäte Str.
7S irgini ve.und Dillon.
7 Fletcher Lo und Tillen.

712 Svruc und Prospett St,.
.713 English ve und Laurel Str.
714 Orange und OUe Str.
715 helft und Beecher Str.

81 Market uno em Jersev Str.
2 WshtNjOa und Delawar, t,,

83 jft 4u$$taxl Str. '
84 Qoxt und Davidson Str.
85 abftummnAnftalt.
S6 .Staate- - rsnal.

7 znrntal und Washington!?,
89 FraueuSfängniß. -

812 Washiugtonftraß nah, Lft.
813 arlt nd-Rv- tr.
814 Ohio und Harve, Str.
91 Rarvland nahe eridi t,

Reridtannnd Seorgt vir
12 4 Private Signal vom aften ieierholt
LlveUerAla-u- .

neuesten Verbesserungen. Jeder Zug hat
(&&t (knlAAM Ci.fT: I. n m .

wuivuHiii. ,pjugicrc, 00 itc nun Zvlllelt
erster Klasse oder lZmigranten.Billete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befordert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei.
sen., ein 6rcur5.snikill,t tm-

..)).MW IHt W4Elsenbahnbtllete vollen, kommen Sie, eder
lcciocn st an

Robt. Krnrnett,
Distrikt Passagier-Agen-t.

Ofsice : Vandalia.lL'bäude. in Kn?...n
lich vom Union-Depo- t, InbianapoM ebeuss
u vt uliirrgeiqueleu:

G. S ill. Gen'l Sudt. St.
S. A.Ford, Se'lPass..Agt., St. Louis, S)?o.

?au llanälo Routv.
FitUlnirg, Cincinnati St. Loula fiailwaj.

Zeit-Tabel- le für durchgehende und Lokal'Zöge.
9M l. 3ünl 1882 on:

Mg erlassen dai Union.Dexot. JndplI.. i folgt:

Etationen. tLchnllzg !Poft,g.,Lchnklj, om.

Ada 5ldianal' 4:m tll:i5 5:i5Nm 4.io
Ank.ltamb'gEit 6:8 . l:Z7Nm 7:i9 . 8:i3

Stichmond .... 7:20 , 2:13 7:5 :W,Dayton 9:15 5:20 . 9: ,Piaua 9:VG - 4:08 . 9:t .
Urbana 10:21 5:24

... - 10:20 .
m ir.r.- .-viumuu.... 12:01 . 7:21 il:5g .
m Nemark 2:559im 1:1 n

Eteubenvill'e. 5:85 :uo ,. Wheeti..... 4:10 8:30 ,. Pittibura.... 7:42 6:56, HarriSburg... 3:50 6m 2:2o9lrn
anrmor ... 7:45 , 5:iNm

Washington.. 9:15 . 6:47 .. htladelobia. 70 . s: .. New Aort.... 11:15 . 7:25 .. Boftsn .j S:0M
täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.

PuUmann's i'aiiift.. kk. im v

J w""!8'
'S'S Philaielvhia ründ

Ä,??frl.'n an.ii..ch"l. lo
m in WagenwechseiI

V uuivmgion uno Zvonon,

a5fslrtn n n. o.ar;..- - m .ut w 'WHf huv 11 ik ( )4 4 iU v h wiuo.cnftnd in allen Hauvt.?kahrkarten.ureau des Westen.unk in S.t..iu.M.. Äm,,:' J
--uu4uu, ac cr JUlNvl, Nd

5 gton Straße und im Union Depot Bureau,Jndlanavoli. zuhaben,. Sch!afmagen.atten. . tön.. .NON im Wcrrtiid A.RAlV amuv,.w.. ivnvcn omm nvpuiauvnbei den Agenten im Etadt.ureau der im linb
Depot, Indianapolis, Jd.

Mcrea, Manager,. olumbu. Ohi,IW . c a W v trnt. Pan,ag,er und rcrer.?genl
Pittlburg. P..

-- LMD ,

"triA-t-

L'&yÖf&üW?M "

Eisenbahn -Z- ctt-Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
m JnblanaponS,an und nach Sonn-ta- g,

den 24. Dezember 1882.

Eledeland, Colnmbn, Cincinnati nnd dndia.
uapoi'., tsenvayn (ee ine.)

Abgang: Ankunft:Vrr.. 4.35 M tag 6.53
Union Accom... 6.15 m 9 (8 I i .10.50
DatonKll. 11.05 Union eeo . . 3.45

V W3 W( 7.13 Rm I StL i 6.V5 9t
St8 8r.10.5a Stm

rightwood Didifion, C. C.E. und I.
Abgang täglich 4.35 m. nkunst taglich. 4.00 e

m 6.15 m e.ooen
glich. 7.20 m täglich.

v.1.- - xsm " 10011.05 m " 35R12.05 M 3.45 N
12.55 Rm ' ....... 6.05 m
3.55 Rm " täglich. 6
0.35 9lm - tSgiich. 10.55

täglich 7.15 Rm
11 OS )rn

?ittburg, Cincinnati & St. Loni Eisenbahn
VW Richn, Akk aul

glich ..... 4.25 m enVm Sount. 9.5 KmD ck r auee NÄPW SI
nommenSvnnt.ii.0orm Öl töglich 11.00 Ctn

RckDVkkauig. E D r aul.
o,.nrag, 4.10 Rm Sonntag 5.45RBVWB4P St1 PW 5Piaa lcd i l,.. 5.1 m l tagl'ch 10.85 Um

Dayton Ex autg Davton j aus.
sonnlag, S.ld m onnrag. V

Chicago Route dia Aokomo.
tlkicaao ckn,ll Jnd' Lo.
)g rag 1 75 M Sibnelljua... 3.4) Qn

5$tcafloiiprefc.li.2j 9hn Jndxl'i L,u.
tprt 3.51 R

lene Haute, Vandalia Z? St.Loui iseudahu.
atlTratn .... 7.20 m

Tag rx, v 12 25 R Schnell,, 4.06 6Teere Haut, ftcc. 4.V0 m Mail und cc.lo.uO a
Paeift l ll.O(i Mm Tag rxrei.... 5.00

Mail und er... 3.40

Cincinnati, Jndianapolik, St. Lou! u. ihUaao
Öls L L IC l i il,icuvuyu. luuunail ajiDliOn.

örLvutiv.J L. 3.25 Cm Jndtsnap er. 10.0b Cm
tnetnnati ftcc. 4.30 Um L'vtlle r p. n:s) m
. 5 L r PC. A..45 Nrn jenem r ... 5.35 Rm

Ttnc. kk lO.ud n, 6t fi
taglich e. 10.55

Lasahette Didision.
o url .05m die ou 3 s.

Chicago Mall x.'.Z.liO Nm täglich.. 8.35 Cm
Weftern r 5.20 Km Lafaven Acc ..lv.L5 m

Ö a täglich L Mail p .. s.s rn
rc 11.35 Rm incrnnati ee. 40

Jeffersonville, Madison nnd Jodiovapoli
t'envalzn.

Süd 9i tag. .. 4.15 Cm I Jnd5dNail. 10.00 Cm
8 Uab CC... 7.40 Hm ' HnbAChlrltriA.H tK .
Jnd lXa6 Mail 4 i m I N 5 Kl t'.bj m. . . .... .CM u A Ck tM I 11 A M.e no iv tag. v.iJ 7im icis Tg tag 10.45

Wabash, St. Loui, & Paeifie.
et die Mail 8.50 Cm I Chick R rtäg 2.15

2.10rnll tÖr..liJ5CCdi ich Oi I Dt u h Mail. 5.50 m
c 4 r 6.25 rn I Xol u ttt ar . 7

Cht AloUr tagt 1.40 32m I

Jndiana, Sloomlngton nndWefiern iseniahn,
ae ru Mail .. 7.45 Cm I ffaftira ffr.
nletga.. 1.30 Rm täglich.... I... 4.10 Cmrawsrv.c. 3.90 1 mc evec 10.50 m

Söa Jl tgl1.15 Nrn I Atlantic t(!t. 6.30
et. Louis fünften.

,reftldAce.... .. . ö.3o Um I iacht r. ...... 4.10
. Cm

Öl. I O-- V Q t m I MM...mu u 0.4JM 1 lHiun 10a wj. . m
vaqt 11.10 71m oreneld ... 6.35

Jndianapoli und St. Loni Eisenbahn.
laa Srvrei. er. C ?r tla
täglich 7.35 Cm e 4.15 m
oft u St L Cl. 7.V0 oclCaffcnf er .10.55
II uet t (i( Da r c tägl. 6.45R

täglich I u c e.llO Nm

Cincinnati,Hamiltonä:JndianäpoIi?isenbahn,
Jndx StLout 4.15 Cm I onnrvillAk 8.45 Cm

onervllleAce 4.45 m Mail. 2.15 Cc
Zndxlu St. L. 0.55 m I Jnd, u :Lui410.45

Indianapolis uud Vinceuueß Sseubain.
Mailairvr 7tt 1 nVkitr

inenne cc . 4.10 rn 1 aU ttxv 40 Sm
j;ügftnit r. c. elznseffel.ar.

mit Echlas.Wagen.
it Parlr.,U h.. Htlar

may be sound o?tt!3 PAPER ) ai um. r.
roweix a cy

Newaptper Advertltlng Uureaa W Spruo
Street), where adver. riPf"t tfOOrftislugcontriicumay I ll llflCi C

UAUd 10X laWl3Wil U W4Ww3l

tvvtt viiio m. vt mi v

5at- u- 8 war früher
vnyvvvuuy!

fieibU8cr LjOllllStOll & li011 11 01,
Ä.

fanv ...V : V. 1 T fC - - I

. 28 und 3R
;S kt Washington Str.

Di A. FELDER,
CJt., WundarztI J

und

Geburtshelfer.
Ofsice und Wohnung.

. .jt-- f
9 2&iO Wst (T tr.

( Bon 8- -10 Uhr Vorm.

Sprechstunden m
i-- 3 H Mittag,.
6 7 Abend

Gut gerösteter

01d Gov. Java!
.

30 Cts. per Pfund. .

ümil Muoller,
900 O l ashingtonStr.! V

Wt Tieft) Zerset, Straße.)

12T Telephon Verbindung.
3

02 ßst Wasbinqton Str.

AkgaNd Bask S3Uri!CT '82.
Wir haben eine große Auswahl dieser

Oefen. Große Oefen sür Lagerräume.
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochösen, ?,NangeS,MantelS
und Grates,"

t

in großer Auswahl, sowie

Hoj'ntm's Furnacos,
' lle Dcftn roerbf n in kurzeriZtit rf partrtjbc I

Jobnion Bennett,
- o, 2 Ost Washington Strai'.

Bon

reMGV
nacd

WndöKNKVsUS

Gebrüder Frenzel,
EckeWalhington Slraie und Virginia

Ävenu. tVan Block.) ,

?K!I. kappaport,

2 Süd Delaware Str.5
,

lOllfri.lL, inp.

vts Ulys vytwy uiiu iti UUCl VSigcn"

;?.!!.'?.S!n5'l' August
5UI --yuuyttuy muui ucwcCIl.

Wiesbaden, 13. Februar. Dieser
m,ih fi?r ein ttinntr flT?n S

,WM'V V AUV --uiuiut. i
22jährige Hermann Kilbinger, einge
bracht, welcher den im vorigen Jahre in
den Sandgruben bei Mosbach an einem
alten Schiffer verübten Mord begangen
haben lou. war dalv nach der That
rnira yiiriia rnniDorn un naire um nnrn
bei den. französischen Truppen anwerben
lassen, aus Gewlssensbisien aber ein Ge
standnitz gemacht und dadurch semeAus
lieferung hierher herbeigeführt.

Marb ur g, 12. Febr. JmAlter von
73 Jahren starb hier nach kurzer Krank
heit der Professor Dr. Franz Dietrich.
Seit dem Jahre 189 hatte er den Lehr
stuhl der alttestamentlichen Theologie
inne und vertrat dabei zwei verschiedene
Fächer : die orientalischen und germani
U'tn Sprachen und deren Literatur.

Berlin. 16. Febr. Der Vorstand
des hiesigen WagnerverelnS beabsichtigt,
eine Sammlung für das Wagnerdenk
mal in ganz Deutschland

.
zu veranstalten.

M I ('s
Was Wenlmal ou emweoer lur Leipzig,
als dem Geburtsort des Verstorbenen,
oder für Nürnberg, als derjenigen Stadt
Deutscklands, welche Wagner poetisch
durch seine Musik verherrlicht hat, ge
stiftet werden.

Dortmund, 16. Febr. Heute
Vormittags hat aus der Zeche Borns
sia" bei Märten eine Wetterexplosion in

Flötz Elf stattgefunden. Vier Arbeiter
nnd aetödtet. drei verwundet worden
und zwei sind noch verschüttet.

B r u Ä s a l, 11. Febr. Wir brach
ten vör einigen Tagen die Noti, von
hier, nach welcher der Lieutenant v.Noch
litz wegen höchst unangemessenen Betra

" r

Ärr laÄMttstwIt und Notar.
welcher dem übermüthigen Offizier diefe

Zurechtweisung zu Theil werden lieb.
"!zr ... x r . r:jt rsir: a. v: .r.
li?(IClU 111. 10 Wl IiU

Vorkommnisses hier eine srisch-fröhlich- el


